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Pfarrei Flüelen
Pfarradministrator Alistair Gogodo CMMMail pater.alistair@pfarramt-flueelen.ch
Mitarbeitender PriesterDamianWeber CMMMail pater.damian@pfarramt-flueelen.ch
Pfarramt Kirchstrasse 39 Telefon 041 870 11 50Mail sekretariat@pfarramt-flueelen.ch
SakristanMax Arnold-Bissig, Ober Rüti 1, 6454 FlüelenNatel 078 766 79 22
Öffnungszeiten SekretariatDienstag und Donnerstag, 9 bis 11 Uhr und 14 bis 16 Uhr, ausgenommen Schulferien

Liturgischer Kalender

Freitag, 1. Januar – Neujahr
Opfer: Stiftung Papilio Uri

10.00 Wortgottesdienst: Pflegezentrum
Urnersee

Samstag, 2. Januar
18.00 Gottesdienst: Seerose

Sonntag, 3. Januar – Erscheinung des Herrn
Opfer: Epiphanieopfer für

Kirchenrestaurationen

09.30 Sonntagsgottesdienst: Pfarrkirche
10.00 Wortgottesdienst: Pflegezentrum

Urnersee

Dienstag, 5. Januar
09.30 Gottesdienst: Pflegezentrum

Urnersee

Mittwoch, 6. Januar
Erscheinung des Herrn
Opfer: Sternsinger

09.30 Feiertagsgottesdienst mit
Behördengedächtnis sowie
Segnung von Dreikönigswasser
und Salz: Pfarrkirche

Freitag, 8. Januar
08.30 Gottesdienst: Pfarrkirche

Samstag, 9. Januar
18.00 Gottesdienst: Seerose

Sonntag, 10. Januar – Taufe des Herrn
Opfer: Solidaritätsfonds für Mutter und

Kind

09.30 Sonntagsgottesdienst: Pfarrkirche

10.00 Wortgottesdienst: Pflegezentrum
Urnersee

Dienstag, 12. Januar
09.30 Gottesdienst: Pflegezentrum

Urnersee

Mittwoch, 13. Januar
18.00 Gottesdienst Seerose

Freitag, 15. Januar
08.30 Gottesdienst: Pfarrkirche

Samstag, 16. Januar
18.00 Gottesdienst: Seerose

Sonntag, 17. Januar
2. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Aus- und Weiterbildung in kirch-

lichen Aufgaben im Dekanat Uri

09.30 Sonntagsgottesdienst: Pfarrkirche
10.00 Wortgottesdienst: Pflegezentrum

Urnersee

Stiftmessen/Gedächtnisse
Sonntag, 3. Januar, 9.30 Uhr
Stiftmesse für
– Franz und Frieda Walker-Gisler

Sonntag, 10. Januar, 9.30 Uhr
Stiftmesse für
– Hans und Bertha Blaser-Fuhrer

Sonntag, 17. Januar, 9.30 Uhr
Gedächtnis für
– verstorbene Mitglieder der
Viehversicherungs-Genossenschaft

Stiftmesse für
– Familie Nideröst-Zimmermann, Familie
Nideröst-Steiner, Frau Studer-Nideröst,
Josy Feer-Nideröst, Josef Nideröst-Jonas,
Anton Nideröst-Steiner

– Familie Walker-Wipfli

Kirchenopfer
Stiftung Papilio Uri
1. Januar
Familie-Schule-Therapie. Die Stiftung Pa-
pilio wurde von der Gemeinnützigen Ge-
sellschaft Uri ins Leben gerufen und setzt
sich aus dem ehemaligen Heilpädagogi-
schen Zentrum Uri und «kind und fami-
lie» zusammen. Im Mittelpunkt stehen die
jungenMenschen und deren Familien.

Epiphanie für Kirchenrestaurationen
2./3. Januar
Die Inländische Mission engagiert sich
seit 150 Jahren für den Erhalt von Kirchen
und Klöstern von finanzschwachen Pfar-
reien und Kirchgemeinden. Die diesjähri-
gen Projekte kommen Cernier (NE), Ro-
veredo (GR) und Bissone (TI) zugute.
Über diese Projekte wird in den Gottes-
diensten informiert.

Sternsinger
6. Januar
Jedes Jahr unterstützt die MISSIOmit ihrer
Sternsinger-Aktion den Solidaritätsfonds
«Kinder helfen Kindern». Das diesjährige
Projekt widmet sich dem Thema «Kindern
Halt geben in der Ukraine und weltweit».

Solidaritätsfonds für Mutter und Kind
9./10. Januar
Gegründet vom Schweizerischen Katholi-
schen Frauenbund, gehört der Solidaritäts-
fonds für Mutter und Kind zu den wichtigs-
ten Anlaufstellen, die Familien und Frauen
in Not zur Verfügung stehen. Mütter, die
wegen der Geburt eines Kindes in finanziel-
le Schwierigkeiten geraten, brauchen Men-
schen und Institutionen, die ihnen rasch
und unkompliziert beistehen.

Aus- und Weiterbildung in kirchlichen
Aufgaben imDekanat Uri
16./17. Januar
Die Kosten für die Aus- undWeiterbildung
werden vom Dekanat verwaltet. Unter-
stützt werden Frauen und Männer, die
sich auf einen kirchlichen Dienst vorberei-
ten. Menschen, die dazu bereit sind, sind
sehr gesucht und brauchen unsere morali-
sche und finanzielle Unterstützung.

Aus dem Pfarreileben

Behördengedächtnis
Im Feiertagsgottesdienst am Mittwoch, 6.
Januar, 9.30 Uhr, gedenken wir aller ver-
storbenen Behördenmitglieder von Flüelen.

Dreikönigswasser- und Salzsegnung
Am 6. Januar segnen wir das Dreikönigs-
wasser. Dieses speziell gesegnete Wasser
kann bis am 10. Januar abgefüllt und nach
Hause genommen werden. Einer alten
Tradition entsprechend segnen wir am
Dreikönigstag auch Salz. Das mitgebrachte
Salz stellen Sie bitte vor dem Gottesdienst
auf das bereitgestellte Tischchen vor dem
Altar.

Sternsinger
Die Geschwister Nastia (9)und Kola (10)
sind auf dem Plakat zur Sternsingeraktion
zu sehen. Sie stehen auf der Strasse und
schauen einem Auto hinterher. Die Szene
wurde für das Plakat nachgestellt. Verab-
schieden müssen Nastia und Kola ihren
Vater Ivan jedes Jahr. Denn Ivan fährt je-
den Winter nach Polen, um Geld für die
Familie zu verdienen. «Im Winter gibt es
in der Ukraine keine Arbeit für ihn», er-

klärt die Mutter Marta, die sich in dieser
Zeit alleine um die Kinder kümmert. Nas-
tia und Kola sehen ihren Vater dann viele
Wochen nicht, und beide vermissen ihn
sehr. «Wenn er nicht da ist, habe ich nie-
manden, mit dem ich richtig trainieren
kann», sagt Nastia. «Keiner schaut mir
beim Turnen zu.»
Zum Glück gibt es Internet. «Wenn wir

das Handy auf die Fensterbank stellen,
kann Nastia ihrem Vater am Telefon vor-
turnen», erzählt ihre Mutter. So muss sie
nicht ganz auf ihren Lieblingstrainer ver-
zichten.

Leider dürfen dieses Jahr keine Sternsin-
ger ausgesandt werden. Es finden auch
keine Besuche in den Heimen statt.
Segenskleber zumMitnehmen sind hinten

in der Kirche aufgelegt. Wir feiern am
Mittwoch, 6. Januar, 9.30 Uhr, einen musi-
kalisch gestalteten Sternsingergottesdienst.

Käppelichilbigottesdienst
Der Käppelichilbigottesdienst zum 60-Jahr-
Jubiläum vom Samstag, 9. Januar, findet nur
intern statt.

Firmung 18+
Das Treffen mit dem Firmspender vom
Sonntag, 17. Januar, 17 bis 19 Uhr, ist abge-
sagt.

Neujahrswunsch
Wenn ein Jahr zu Ende geht und ein neues
beginnt, blicken wir gleichzeitig zurück
und nach vorne. Wir denken an das Gute,
das uns widerfahren ist, und nehmen die
schönen Momente mit ins neue Jahr. Wir
wünschen allen alles Gute und gute
Gesundheit.

Kirchenrat Flüelen/Pfarreiteam

Liebe Pfarreiangehörige

In den Gottesdiensten gelten Maskenpflicht sowie eine Ober-
grenze von 50 Personen.
Wir bitten die Gottesdienstbesucher, sich rechtzeitig in der Kir-
che einzufinden, um den Gottesdienst mitfeiern zu können. Wir
freuen uns jedoch, wenn wir Sie auch weiterhin in der Kirche be-
grüssen dürfen.

Bis auf Weiteres finden in der Alterspension Seerose und im
Pflegezentrum Urnersee Gottesdienste statt, jedoch sind dazu
keine externen Besucher zugelassen.
Kurzfristige Änderungen werden regelmässig auf unserer Website
www.flueelen.ch/kirche aufgeschaltet.

Pater Alistair Gogodo CMM und Pater Damian Weber CMM

Friedenslicht
Das Friedenslicht wurde durch einige
FirmandinnenundFirmanden aus Flüelen
und Sisikon in Luzern abgeholt und nach
Flüelen in die Pfarrkirche gebracht.

Bild: Pater Alistair Gogodo
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Rückblick Oberstufenprojekt
Am Donnerstag, 10. Dezember, bastelten die Schülerinnen und Schüler der 1. Ober-
stufe Weihnachtsdekorationen.
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